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Wir gratulieren den Eltern 

Zoe Hilda Riegler 

Gratulationen 

Vormerkung für das Kindergarten- und                

Krabbelstubenjahr 2023-24 
Kinder ab 3 Jahre können für den Kindergartenbesuch 

angemeldet werden. Der Besuch des Kindergartens ist ab 

13:00 Uhr kostenpflichtig. Kinder ab 1,5 Jahre können für 

die Krabbelstube angemeldet werden (Besuch mindes-

tens drei Tage). Der Besuch einer Krabbelstube ist bis 

zum vollendeten 30. Lebensmonat kostenpflichtig.  

Wichtig: Auch Kinder die bereits die Krabbelstube besu-

chen, müssen im Kindergarten angemeldet werden. Bei 

der telefonischen Vormerkung erhalten Sie einen Ter-

min für ein persönliches Aufnahmegespräch! 

 

Vormerkungen bitte im Zeitraum vom  

09. Jänner bis 27. Jänner 2023 unter  

der Telefonnummer 07263/ 6102 
 

Kindergarten: Ricarda Bauernfeind, (Kindergartenleitung)  

Telefonische Vormerkungen bitte von                                                 

Montag bis Freitag von 07-12 Uhr 

Krabbelstube: Helene Mairböck, (Krabbelstubenleitung)  

Telefonische Vormerkung bitte von                                                

Dienstag bis Donnerstag von 13-15 Uhr 
Liam Altmüller 

Vera Königshofer 

Neues vom Gemeindeteam 
 

Wir wünschen Frau Isabella Turlinski (Reinigung Mit-

telschule) alles Gute im wohlverdienten Ruhestand. 

Danke für deinen Einsatz! 

 

Begrüßen dürfen wir den Bad Zeller Thomas Gaßner. 

Er ist zukünftig in der Mittelschule, im Bauhof und im 

Altstoffsammelzentrum im Einsatz.  Viel Erfolg bei    

deinen Aufgaben! 
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Der Bürgermeister am Wort 

Wenn man glaubt, es geht nicht 

schlimmer, kann immer noch et-

was daherkommen, mit dem wir 

in unserem friedlichen Österreich 

gar nicht umgehen können und 

wollen – mit dem Angriffskrieg 

von Russland auf die Ukraine. 

Bereits Anfang März durften wir 

die ersten Vertriebenen bei uns in 

Bad Zell willkommen heißen, 34 

Ukrainer*innen sind für einige Mo-

nate bei uns gut untergekommen 

und betreut worden.  

Derzeit sind noch 12 Vertriebene 

bei uns in Bad Zell. Danke an die-

ser Stelle an Alle, die mit so viel 

Herz und Engagement Aufgaben 

für die Betreuung und Organisati-

on übernommen haben.  

Das Spendenkonto wurde von 

namhaften Firmen und Privatper-

sonen mit rund 17.000,- gut be-

füllt und unterstreicht den Zusam-

menhalt und die hohe Spenden-

bereitschaft der Bad Zellerinnen 

und Bad Zeller.  

Einen Schwerpunkt setzten wir 

heuer auch im Bereich der Orts-

bildpflege mit dem Bepflanzen der 

Verkehrsinseln an der B 124, der 

floristischen Gestaltung des Zent-

rums und der Unkrautpflege des 

Marktplatzes.  

Im nächsten Jahr soll uns dabei 

noch die neue Wildkrautbürste 

unterstützen, die wir gemeinsam 

mit Allerheiligen, Münzbach und 

Windhaag/Perg ankaufen. Auch 

die Bepflanzungen werden wir im 

nächsten Jahr noch ausweiten. 

Das Jahr 2022 war aber auch 

wieder das Jahr der Feste und 

Feiern.  

Im Sommer feierte unser Musik-

verein sein 171 jähriges Bestehen 

mit dem großartigen Bezirksmu-

sikfest, dass tausende Besucher 

in den Hewigspark lockte.  

Feste gemeinsam mit der Pfarre 

zu feiern zeichnet die gute Zu-

sammenarbeit zwischen Pfarre 

und Gemeinde aus. So konnten 

wir unseren Herrn Pfarrer, De-

chant Mag. Hans Resch am 3. 

Juli anlässlich seines 25 – jähri-

gen Priesterjubiläums mit der Eh-

renbürgerschaft der Marktgemein-

de Bad Zell auszeichnen. Bei ei-

nem Besuch in Trebnitz in Polen 

erhielten wir eine Reliquie der hei-

ligen Hedwig, die wir im Rahmen 

des Hedwigsfestes am 16. Okto-

ber nach einem Festzug zur Kir-

che feierlich in der neuen Reli-

quia, gestaltet vom Bad Zeller 

Kunstschmied Daniel Grasser-

bauer, einsetzten.  

Mühlviertler Alm Fußballcup, 

Schieberfest, Grubenfest, Pfarr-

flohmarkt und Bad Zeller Advent 

ergänzen das hohe gesellschaftli-

che Angebot.  

>> 
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Inhalt 

„Wer Mut hat für den Blick 

auf die Zukunft, der geht 

auch aus Krisen gestärkt   

hervor!“ 

“ 

 

Veranstaltungskalender 2023 

Damit der Bad Zeller Veranstaltungskalen-

der im kommenden Jahr aktuell gehalten, 

bzw. Terminkollisionen ausgeschlossen 

werden können, bitten wir alle Vereine und 

Organisation deren geplanten Veranstal-

tungen entweder selbstständig auf der    

Gemeindehomepage www.badzell.at zu 

erfassen oder per E-Mail an  

sabine.winischhofer@bad-zell.ooe.gv.at  

zu senden. Vielen Dank! 

Liebe Bad Zellerinnen, liebe Bad Zeller! 
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Der Bürgermeister am Wort 

Konzert zum                        
Jahresausklang 

Das Kulturforum Bad Zell und 
das Kammerorchester Münzbach 
laden am Freitag, 30. Dez. 2022 
zu einem „Konzert zum Jahres-
ausklang“. Unter der künstleri-
schen Leitung von Mag. Georg 
Prinz werden Operettenmusik der 
Strauß-Dynastie (Ouvertüren, 
Walzer, Polkas, Couplets...) auf-
gespielt. 
Beginn: 19.30 Uhr, Arena Bad 
Zell, Eintritt: € 25,- 
Karten erhältlich im Tourismus-
büro Bad Zell, örtliche Banken 
und unter info@kulturforum-
badzell.at 

Zufrieden blicken wir auf eine po-

sitive Entwicklung unserer 

Budgetzahlen im Jahr 2022 zu-

rück. Mit den vorhandenen Mitteln 

konnten wir unseren Zubau zum 

Kindergarten im vorgesehenen 

Zeit- und Finanzierungsplan fer-

tigstellen und am 23. September 

feierlich eröffnen. In der Fröhlich-

siedlung wurde die Wasserleitung 

erneuert und die Straße general-

saniert. Viele weitere kleinere 

Projekte konnten wir zur weiteren 

Steigerung der Lebensqualität in 

Bad Zell positiv abschließen.  

Der Ausblick auf 2023 macht uns 

im Bereich Energie ein wenig 

Sorgen, wir können jedoch unse-

ren Haushalt ausgleichen und 

viele zukünftige Projekte, die auf 

den folgenden Seiten ersichtlich 

sind, umsetzen. Ein Leerstands-

förderungs Programm gemein-

sam mit der Mühlviertler Alm und 

der Agenda.Zukunft Prozess wird 

im Frühjahr 2023 gestartet. Die 

Entwicklung des Krieges in der 

Ukraine wird ein wesentlicher 

Faktor für eine gewohnt stabile 

Zukunft sein.  

Für diese Zukunft wünsche ich 
ihnen ein gutes neues Jahr 
2023 mit viel Gesundheit, Zu-
friedenheit, Mut und Optimis-
mus! 

Martin Franz Moser 
Ihr Bürgermeister 

Christbaum am  

Marktplatz 

Herzlichen Dank an              

Familie Wurm (Röhrlgraben)                

für die Spende des diesjäh-

rigen Christbaumes für den  

Marktplatz! 

Tag der Älteren 

Ein gemütlicher Vormittag mit und 

für unsere älteren Bad Zeller. 

Auf Einladung der Gemeinde und 

der Pfarre Bad Zell konnten wir 

100 Gäste im Gasthaus Färber-

wirt begrüßen. Nach der gemein-

samen Messe folgten ein paar 

gemütliche Stunden mit einem 

Rück- und Ausblick unseres Bür-

germeisters Martin Moser, einer 

kurzen Vorstellung des Projektes 

Community Nurse, sowie einem 

Filmausschnitt der Mesner-Feier 

unserer „Pfarrer-Fani“ und einem 

Gastbesuch der Faschingsgilde 

mit dem aktuellen Prinzenpaar 

umrahmt mit einem Auftritt der 

kleinsten Gardemädchen. Als äl-

teste Anwesende gab es eine klei-

ne Aufmerksamkeit an Frau Anna 

Sigl (1928) und Herrn Karl Luger 

(1933). Weiterhin viel Gesundheit! 

Bad Zeller Adventmarkt 

Als kleines Highlight am heurigen 

Adventmarkt konnten wir „Die 

Eismänner“ gewinnen, welche 

uns eine tolle Eisskulptur auf den 

Marktplatz gezaubert haben. 

Hier gilt unser spezielle Dank 

den Unterstützern BBU Bad Zell, 

Raiffeisenbank Bad Zell, Kul-

turforum, Sparkasse Bad Zell, 

Gasthaus Populorum, Fröhlich 
Fleisch / Hitzker Karl, dieEntwick-

ler / Schedlberger Robert und 

UNIQA Schinnerl & Partner. 

Unser Dank geht an die zahlrei-

chen Besucher. Besonders aber 

auch an die vielen fleißigen Mit-

gestalter, die unseren Advent-

markt zu dem machen, was er 

ist. Eine kleine, feine Einstim-

mung auf Weihnachten. 

Das Adventmarkt-Team 
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Winterdienst 2022/23 
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Die Gemeinde ist für den bevorstehenden Winter 

2022/23 bestmöglich vorbereitet und bei Schneefall 

mit folgenden Fahrzeugen für Sie im Einsatz:  

Gleichzeitig ersuchen wir alle Bürgerinnen und Bür-

ger um Verständnis, dass bei über 150 km zu     

betreuenden Güterwegen und Gemeindestraßen 

nicht alle Straßen gleichzeitig geräumt bzw. ge-

streut werden können. Die Verkehrsteilnehmer/

innen werden dazu angehalten, die Ausrüstung der 

Fahrzeuge und das Fahrverhalten den winterlichen 

Verhältnissen anzupassen!  

Weiters weisen wir darauf hin, dass die Sträucher 

und Bäume entlang der Straße so zurückgeschnit-

ten sein müssen,  dass bei Schneelast keine Behin-

derungen durch hängende Äste für die Winter-

dienstfahrzeuge besteht.  

Schneeräumung und Streupflicht 
Rechtsgrundlagen: § 93 Straßenverkehrsordnung (StVO)  

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen und Ei-

gentümer von Liegenschaften zwischen 6 und 22 

Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser inner-

halb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft 

von Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müs-

sen sie diese auch streuen. 

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der 

Straßenrand in der Breite von 1 m geräumt und be-

streut werden. In einer Fußgängerzone oder Wohn-

straße ohne Gehsteige muss auf der Fahrbahn ein 

1 m breiter Streifen entlang der Häuserfront gerei-

nigt und bestreut werden. 

Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte 

Räum- und Streupflicht nach der Straßenverkehrs-

ordnung nicht.  

Der Bürgermeister am Wort 

Gemeindefahrzeuge  

(2x Unimog, Kleintraktor, Radlader) 

Wolfgang Brandstätter - 0664 533 28 18  

Traktorräum- und Streudienst  

Gottfried Fürnhammer - 0676 821 220 704  

Leopold Primetzhofer - 0664 205 32 78  

 

Dank an Grundeigentümer 
 

Die Marktgemeinde und das Tourismusforum 

Bad Zell bedanken sich wieder sehr herzlich 

bei allen Grundeigentümern, die Ihre Grund-

stücke zum Loipenspuren unentgeltlich zur 

Verfügung stellen. Nur so kann auch weiter-

hin dieses sportliche Wintervergnügen mit 25 

km Klassisch und 5 km Skating, bei mindes-

tens 25-30 cm Schnee, gewährleistet werden. 

 

Schiverleih-Helfer:innen gesucht! 
 

Für den Langlaufschi- und Schneeschuh-

Verleih in der Arena, sucht das Kultur- und 

Tourismusforum Bad Zell, stundenweise an 

Wochenenden, Helfer:innen für die Ver-

leihausgabe.  

Bei Interesse bitte bei Hans Hinterreiter mel-

den. Tel.: 0664/4420851 od.                        

hinterreiter@kulturforum-badzell.at  
©
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Der Bürgermeister am Wort 

Umbau Anschlussstelle Unterweitersdorf an der S10 Mühlviertler Schnellstraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Asfinag/Land OÖ: Der wirt-

schaftliche Raum rund um die im 

Jahr 2015 eröffnete S10-

Anschlussstelle Unterweitersdorf 

hat sich in den letzten Jahren    

dynamisch entwickelt: 

Zahlreiche Betriebsansiedelungen 

haben viele Arbeitsplätze ge-

schaffen. Gleichzeitig resultiert 

aus der wirtschaftlich positiven 

Entwicklung eine verkehrliche 

Überlastung der Anschlussstelle 

in den Morgen- und Abendstun-

den. Diese führt zu erheblichen 

Wartezeiten an den Ästen des 

bestehenden Kreisverkehrs. Zum 

Teil reicht der Rückstau bis auf 

die S10 Mühlviertler Schnellstra-

ße bzw. auf die B124 Königswie-

sener Straße zurück. Dieses 

"Ärgernis" stellt vor allem ein we-

sentliches Verkehrsrisiko dar. 

Das Land Oberösterreich und die 

ASFiNAG planen einen langfristig 

wirkenden Umbau des Kreisver-

kehrs Unterweitersdorf in eine 

leistungsfähige, ampelgeregelte 

Kreuzung. 

Nach Erarbeitung, Prüfung und 

Vergleich mehrerer Varianten 

wurde der Umbau des Kreisver-

kehrs zu einer 4-strahligen ampel-

geregelten Kreuzung inkl. der teil-

weisen Zulegung von Abbiege-

streifen als zukunftsorientierte 

Bestvariante festgestellt. 

Neben der Leistungsfähigkeit wa-

ren vor allem die möglichst gerin-

ge zusätzliche Flächenversiege-

lung, die bauliche Umsetzbarkeit 

(Bauzeit) sowie die Wirtschaftlich-

keit die entscheidenden Kriterien. 

Mit dieser Lösung geht die Ver-

besserung der Verkehrssicherheit 

Hand in Hand mit der Steigerung 

der Leistungsfähigkeit. 

Die geplante ampelgeregelte 

Kreuzung kann eine mögliche 

Verkehrszunahme von 60% si-

cher und flüssig abwickeln. Durch 

die Berücksichtigung der zukünfti-

gen Erweiterungsmöglichkeit des 

INKOBA Betriebsbaugebietes Un-

terweitersdorf wird der Umbau 

auch langfristig verkehrlich wirk-

sam sein. 

Zeitlicher Ablauf 

Gemeinsam haben das Land OÖ 

und die ASFiNAG im ersten Halb-

jahr 2022 die Planungen für den 

Umbau gestartet. Die Einreichpla-

nung soll bis zum Frühjahr 2023 

fertiggestellt werden. Anschlie-

ßend werden die rechtlichen Ver-

fahren bei den zuständigen Be-

hörden geführt. 
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Der Bürgermeister am Wort 

Wir Gratulieren... 

Helmut Johann Wiesinger 

Am 7. November 2022 erhielt Ehrenringträger der 

Marktgemeinde Bad Zell Kapellmeister a.D. Helmut 

Wiesinger vom Landeshauptmann Mag. Thomas 

Stelzer die Goldene Kulturmedaille des Landes OÖ 

überreicht. 

LH Stelzer würdigte in seiner Laudation seine be-

sonderen Verdienste um den Musikverein Bad Zell. 

26 Jahre als leitender Kapellmeister gehört Helmut 

Wiesinger zu den längst dienenden Kapellmeistern 

im Bezirk und auch vom Land Oberösterreich. Ne-

benbei hat er auch jahrelang die Jugendkapelle 

„Quellgeister“ dirigiert. Er hat vom Musikverein be-

reits zahlreiche Ehrungen erhalten, darunter auch 

die Verdienstmedaille in Gold im Jahr 2014. 

Unter seiner Leitung hat sich die Musikkapelle so-

wohl musikalisch als auch anzahlmäßig sehr gut 

weiterentwickelt und ist heute ein wichtiger Bestand-

teil des kulturellen Lebens in Bad Zell und ein ge-

sellschaftliches Vorbild für ein gelungenes Miteinan-

der von Alt und Jung.   

Hannes Mühllehner & 

Johann Schickermüller 

Für ihren Einsatz und ihr Engagement für die Mit-

menschen überreichte Landeshauptmann Mag. 

Thomas Stelzer die OÖ. Rettungsdienstmedaillen 

an die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter des Roten Kreuzes. 

Vom Roten Kreuz Bad Zell erhielt die OÖ. Rettungs-

dienstmedaille in Gold Oberrettungsrat                   

Johann Schickermüller.   

Die OÖ. Rettungsdienstmedaillen in Bronze erhielt 

der Dienstführende der Ortsstelle Bad Zell Hannes 

Mühllehner. 

Kulturelles Engagement in Zahlen: 

Seit 1979 aktives Mitglied beim                                      

Musikverein Bad Zell 

• Notenarchivar von 1987 bis 1990 

• Kapellmeisterstellvertreter 1992 - 1996 

• Kapellmeister des Musikvereines Bad Zell          

1996 – 2022  

• rd. 1050 Orchesterproben 

• rd. 105 musikalische Leitungen (Kleinensemble 

– zB. Eröffnungen, Einweihungsfeiern,            

Vernisagen…..) 

• 50 Konzertaufführungen 

• über 50 Frühschoppen  

• 360 kirchl. Ausrückungen 

• 15 Konzertwertungen 

• Zusätzlich EDV-Referent seit 1997 

Hannes Mühllehner - Zweiter von links 

Johann Schickermüller - Dritter von rechts 

© Land OÖ, Peter Mayr 
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Gemeinderat 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 14.12.2022 

Haushaltsvoranschlag 2023 und Mittelfristiger Ergebnis– und Finanzplan 2023-2027 

Der Finanzierungshaushalt des 

Gemeindevoranschlages (EGT) 

für das Jahr 2023 ergibt bei Ein-

zahlungen und Auszahlungen 

von € 6.458.000,00 ein ausge-

glichenes Ergebnis. 

Der Mittelfristigen Ergebnis- und 

Finanzplan 2023-2027 sieht 

seitliche Prioritätenreihung 

(Tabelle) bei den Gemeindepro-

jekten vor.  

Der Gemeindevoranschlag für 

das Jahr 2023 und die Mittelfris-

tig Ergebnis- und Finanzpla-

nung für die Jahre 2023 bis 

2027 wurden vom Gemeinderat 

einstimmig beschlossen. 

1. Gemeindezentrum - Neubau 

2. Neubau Rote-Kreuz-Ortsstelle 

3. Baulanderschließung Riegl Ost 

4. Gemeindestraßen - Neubau & Sanierungen 

5. Ankauf Radlader samt Zusatzgeräte und Kipper 

6. Siedlungserweiterung Gutauer Straße  

7. Gürerweg-Instandsetzung Riegl 

8. Arena - Revitalisierungsmaßnahmen 

9. Abwasserbeseitigungsanlage  - 10-jährige Kanalüberprüfung 

10. Ankauf eines Löschfahrzeuges FF Erdleiten 

11. Wasserversorgung - Erneuerung Fröhlichsiedlung (Bauabschnitt 2) 

12. Wasserversorgung - Radonheilquellen-Sanierung 

13. Aufbahrungshalle - Neubau 

Aufnahme eines Kassenkredites für das Haushaltsjahr 2023 

Es wurde einstimmig beschlossen für das Haushaltsjahr 2023 einen Kassenkredit in Höhe von € 1,2 Mio. 

aufzunehmen. Dieser Kassenkredit wurde auf die beiden ortsansässigen Banken (Raiffeisenbank und 

Sparkasse) je zur Hälfte aufgeteilt. 

Darlehen zur Finanzierung des Projektes „Wasserleitung-Erneuerung                                        

Fröhlichsiedlung - BA 07“ - Auftragsvergabe 

Zur Ausfinanzierung der ersten, bereits umgesetzten, Bauetappe „Wasserleitung-Erneuerung Fröhlich-
siedlung“ und zur Finanzierung der zweiten und letzten Bauetappe im Jahr 2024 muss ein Darlehen in 
Höhe von insgesamt Eur 222.000,00 (Darlehenslaufzeit 25 Jahre) aufgenommen werden. 

Hier hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen dieses Darlehen beim Billigstbieter Sparkasse Pregar-
ten-Unterweißenbach zu einem Fixzinssatz aufzunehmen. 

Abwasserbeseitigungsanlage Bad Zell - Überprüfung der Zone 1; Auftragsvergabe 

Die Überprüfung der Kanäle hat alle 10 Jahre zu erfolgen. Es handelt sich bei der Zone 1 um den gesam-

ten Marktbereich, den Strang Brawinkl sowie den Strang Erdleiten mit einer Gesamtlänge von 26,2 km. 

Die Reinigung und TV-Untersuchung der Anlage wurde ausgeschrieben. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe an den Billigstbieter Firma A. Zaussinger 

Bau- und Transporte GmbH, Zaussingerstraße 1, 4224 Wartberg ob der Aist zu einem Gesamtpreis von 

Eur 84.418,47 (exkl. Ust).  

Beschlussfassung von Bebauungsrahmenbedingungen für den Flächenwidmungsteil     

Nr. 3 - Änderung Nr. 23 (Gutauer Straße) 

Der Gemeinderat hat einstimmig Bebauungsrichtlinien für die Fläche gegenüber dem Hochbehälter Gut-
auer Straße beschlossen. Darin ist unter anderem die Stellflächenanzahl, die Bebauungsdichte, eine 
max. Stützmauernhöhe, die max. Gebäudehöhe aber auch der Anteil an Grün- und Freiflächen geregelt. 
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Gemeindeabgaben 

Wasserbezugsgebühr 
€ 1,94 pro m³  

(unverändert zum Vorjahr) 

Wasser-

Mindestanschlussgebühr 

€ 2.571,80 

(2022: € 2.350,70) 

Kanal-

benützungsgebühr 

€ 4,52 pro m³ 

(unverändert zum Vorjahr) 

Kanal-

Mindestanschlussgebühr 

€ 4.291,10 

(2022: € 3.921,50) 

Abfallgebühren (unverändert zum Vorjahr)  

1-Personenhaushalt € 78,00 3 bis 4-Personenhaushalt € 151,00 

2-Personenhaushalt € 133,00 ab 5-Personenhaushalt € 168,00 

Hundeabgabe 2020 (unverändert zum Vorjahr) 

Hund € 40,00 Wachhund  € 20,00 

Beschließung der Hebesätze und Gebühren für das Haushaltsjahr 2023 

Was gibt es Schöneres als jemandem mit dem 

richtigen Geschenk eine Freude zu bereiten? 

Mit der Geschenkbox „KULTURZUCKERL FUR 

DICH“ bietet das Kulturforum Bad Zell eine passen-

de Geschenkidee an.  

Mit Nikolaus Habjan, Maxi Blaha und Erwin Stein-

hauer kommen drei ganz besondere Künstler:innen 

nach Bad Zell. Je einen Abend lang sorgen sie für 

einen außergewöhnlichen Kulturgenuss für Augen 

Ohren und Seele. 

Die „KULTURZUCKERL FÜR DICH – Geschenk-

box“ mit je einer Eintrittskarte (Kat. 1) für die drei 

Veranstaltungen: € 89,- 

Karten können auch einzeln erworben werden. 

Infos und Kartenverkauf: Tourismusbüro Bad Zell, 

Tel.: 05 07263, www.kulturforum-badzell.at  

21. April 2023 „Hanni – von 

der kleinen Leute Größe“ 

Monodram mit Maxi Blaha 

und Musik. Eine große Ge-

schichte einer Frau aus der 

Perspektive kleiner Leute, 

deren unerschütterliche Kraft 

und Lebensmut vorbildlich 

sind.  

19:30 Uhr, Pfarrkirche Bad Zell 
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Bad Zeller Kulturzuckerl 

Gemeinderat . Kultur 

9. April 2023 „Heiße Luft“ ein Pfeif-

konzert von Nikolaus Habjan mit 

Klavier und Orgelbegleitung. Ein 

außergewöhnlicher launiger Kon-

zertabend mit virtuoser Luftkunst. 

Nikolaus Habjan hat die vergesse-

ne Musikform des Kunstpfeifens für 

sich entdeckt und pfeift einfach al-

les, was ihm gefällt. 

19:30 Uhr, Pfarrkirche Bad Zell 
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27. Mai 2023 „Ich bin Abenteurer 

und nicht Dichter“ mit Erwin Stein-

hauer & seine Lieben. Ein poeti-

sches Klangabenteuer mit Werken 

von H.C. Artmann. Keine Lesung, 

kein Theater, kein Hörspiel – aber 

doch von allem etwas. 

19:30 Uhr Pfarrkirche Bad Zell 
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Kultur 

„Räuberhauptmann“  

Johann Georg Grasel, 

am  4. April 1790 in Neuserovitz, 
tschechisch Nové Syrovice,      
geboren,  am 31. Jänner 
1818  in Wien durch den Strang 
hingerichtet.  

Der Sohn eines  Tierkadaververwerters  wurde 
schon früh von Onkel und Vater in das verbre-
cherische Gewerbe von Diebstahl, Raub und Be-
trug eingeführt. Im Laufe seines Verbrecherle-
bens scharte er dabei eine Bande  von etwa 60 
Mitgliedern um  sich, mit denen er in wechseln-
der Begleitung Niederösterreich und Mähren un-
sicher machte. Grasel scheute dabei auch vor 
Mord und Totschlag nicht zurück. Das brachte 
ihm den Ruf eines gefürchteten 
„Räuberhauptmanns“ ein. 1815 wurde er  gefan-
gen genommen und später in Wien hingerichtet. 
In der Volksüberlieferung wurde er später ohne 
reale Basis zum edlen Räuber hochstilisiert, der 
– ähnlich wie Robin Hood – die Reichen bestahl 
und die Armen beschenkte und so  touristisch 
aufgehübscht und vermarktet. 

Der tschechische Ausdruck grázl für Gauner hat 
übrigens den Ursprung im Namen Grasel. 

Quelle Wikipedia 

Wir möchten allen Interessierten das   

Theaterstück von Wolfgang  Aistleitner 

vorstellen und laden recht herzlich ein  

zur Lesung aus 

„Der Raubmörder Grasel  

und der Rest der Familie“ 

am Sonntag, den 15. Jänner 2023 

um 18.00 Uhr  

beim Färberwirt. 

                            Kulturforum Bad Zell 
                                

                  f.d.I.v. Friederike Ruhaltinger, Reinald Ittensamer 

Wolfgang Aistleitner, 

Autor und Regisseur des sehr erfolgrei-

chen Stücks „Die Hexenmacher“, hat 

die historische Gestalt des Johann 

Georg Grasel als Vorlage genommen 

und ein neues Theaterstück geschrie-

ben. Er stellt darin an Hand von beleg-

ten Gerichtsakten Fragen zu grundle-

genden Themen wie familiärer Prägung, 

Willensfreiheit und Schuld: 

 kurz: Wie kam der Grasel dazu 

„Räuberhauptmann“ zu werden?  

Das Kulturforum Bad Zell  will das The-

aterstück „Der Raubmörder Grasel und 

der Rest der Familie“ im Herbst 2023 

zur Aufführung bringen.  

Das Stück  braucht viele Schauspieler: 

von jungen Leuten bis zu Erwachsenen 

in allen Altersklassen. 

Wir suchen DICH,  

• wenn du dich an einer 

Sprechrolle versuchen willst, 

• wenn du an einer stummen 

Rolle dein Talent aus-

probieren möchtest. 

Beides ist für dieses Stück wichtig und 

gleichwertig. 

Hilf uns die Bühne zu füllen! Komm zum  

Casting 

am Samstag, den 21.1.2023, 

15.00 bis 18.00 Uhr, 

im Turnsaal der Volksschule. 
 

Wenn du vorher in die Geschichte hin-

einschnuppern möchtest: Exemplare 

der Rollentexte liegen am Gemeinde-

amt auf. 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Nov%C3%A9_Syrovice&action=edit&redlink=1
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Freiwillige Feuerwehr Bad Zell & Erdleiten 

Liebe Bad Zellerinnen und Bad Zeller, 

das Jahr 2022 neigt sich in großen Schritten dem 

Ende. Aus diesem Anlass möchten wir uns als die 

zuständigen Feuerwehren der Marktgemeinde Bad 

Zell für eure Unterstützung bedanken! 

Das ablaufende Jahr 2022 hat uns leider wieder 

gezeigt, wie schnell sich Dinge verändern können 

und wir uns innerhalb kurzer Zeit auf neue Heraus-

forderungen einstellen müssen. 

Im Gegensatz zum Jahresbeginn, hat sich die 

Corona-Situation wieder in Richtung alter Normalität 

entwickelt und wir durften unseren Aufgaben wieder 

gewohnt nachgehen und vor allem die sozialen und 

gesellschaftlichen Aktivitäten pflegen. 

Zum Glück blieben wir von größeren und sehr be-

lastenden Einsätzen im Großen und Ganzen ver-

schont. Die Einsatzkräfte der beiden Feuerwehren 

Bad Zell und Erdleiten wurden jedoch im Laufe des 

Jahres zu einer Vielzahl von kleineren Brand- und 

Technischen Einsätzen, Menschenrettung, Ölspu-

ren, Wassertransporten und Ölspuren gerufen. 

Damit dies Jahr für Jahr gewährleistet werden kann, 

sind wir als Freiwillige Feuerwehren mit unseren 

Mitgliedern gerne bereit, unsere Freizeit für Ausbil-

dung, Übungen und Einsätze zu opfern, um der  

Bevölkerung und allen anderen Personen, die unse-

re Hilfe brauchen, zu helfen. 

Im Bereich der Vorsorge bei einem möglichen län-

geren Stromausfall und dem dadurch verursachten 

Ausfall kritischer Infrastruktur wurde gearbeitet und 

viel Zeit aufgewendet. Überlegungen, wie wir so ein 

Szenario in unserer Gemeinde bestmöglich bewälti-

gen können, die Herstellung von Notstromversor-

gungen der Infrastruktur und Bereitstellung von 

Treibstoff wurde gemeinsam mit der Marktgemein-

de Bad Zell umgesetzt. 

Um diese Aufgaben weiter meistern zu können, 

sind wir aber genauso Jahr für Jahr gefordert, die 

finanziellen Mittel für die Aufrechterhaltung der 

Schlagkraft bereit zu stellen. Durch zur Verfügung 

gestellte Mittel der Markgemeinde Bad Zell, kann 

ein Großteil der Aufwendungen für persönliche 

Schutzausrüstung, Fahrzeugwartung, Instandhal-

tung, sowie für die Erhaltung der Feuerwehrhäuser 

abgedeckt werden.  

Dafür bedanken wir uns bei den Verantwortlichen 

Politikern und Mitarbeitern der Gemeinde sehr herz-

lich. 

Wir als Feuerwehren müssen aber auch unseren 

Beitrag dazu leisten, nicht nur in Form von Freizeit, 

sondern auch mit eigenen Geldmitteln.  

In den kommenden Wochen werden die Mitglieder 

der örtlichen Feuerwehren wieder persönlich bei 

ihnen in den Haushalten um ihre Spende bitten. 

Sollten sie nicht anwesend sein, freuen wir uns über 

die Spende mittels Zahlschein oder Online-Banking. 

Wenn sie Namen und Geburtsdatum anfügen, leiten 

wir ihre Spende an das System FinanzOnline wei-

ter, somit bekommen sie einen Teil der Spende 

vom Finanzamt retour. 

Mit ihrer direkten finanziellen Unterstützung und 

dem Besuch der Veranstaltungen unserer Feuer-

wehren, leisten sie, liebe Einwohner nicht nur einen 

wichtigen Beitrag zur Finanzierung unseres Feuer-

wehrwesens im Ort, zusätzlich dient der Reinerlös 

von Veranstaltungen zu 100% für Neuanschaffun-

gen und der Jugendarbeit. Dadurch ist der Fortbe-

stand der Freiwilligen Feuerwehren für die nächsten 

Jahre gesichert – neue Mitglieder für den freiwilli-

gen Dienst motivieren und begeistern zu können, 

wird, wie überall im Ehrenamt, schwieriger. 

So bitten wir um Ihr Verständnis, denn gerade um 

die Weihnachtszeit und den Jahreswechsel wird oft 

um Spenden gebeten, diese werden von den örtli-

chen Feuerwehren für die Sicherheit und bzw. Auf-

rechterhaltung der Einsatzbereitschaft verwendet 

und kommt so wieder der Bevölkerung zugute. 

Für ihre Unterstützung bedanken wir uns an dieser 

Stelle sehr herzlich! 

So wünschen wir allen Einwohnern von Bad Zell 

frohe und erholsame Feiertage, sowie ein gutes und 

erfolgreiches Jahr 2023! 

Für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren Bad 

Zell und Erdleiten, 

 

   Harald Wagner, HBI            Christian Zwettler, HBI 
  (Kommandant FF Bad Zell)                     (Kommandant FF Erdleiten) 
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Mehr-Zeller-

Nachbarschaft 

Die Mehr-Zeller-Nachbarschaft 

organisiert diverse Aktivitäten, 

welche das Funktionieren des 

Zusammenlebens der Gemeinde-

bürger erleichtert und fördert. 

Auch das Haus „IM ZENTRUM“ 

wird von der Mehr-Zeller-

Nachbarschaft betrieben.  

Heuer wurde das blaue Häus-

chen mitten am Marktplatz mit 

vielen kleinen aber feinen Projek-

ten belebt. Zusätzlich zum schon 

etablierten Reparatur- und Näh-

treff strickt regelmäßig eine flotte 

Damenrunde. Vereine präsentier-

ten sich und Flohmarktware wur-

de angepriesen. Organisationen, 

wie PRO MENTE oder FRISBI 

nutzten kurzfristig die praktische 

Räumlichkeit als Büro. Auch als 

Platz für den Fronleichnams-Altar 

ist das Haus im Zentrum bestens 

geeignet. Mit verschiedenen ge-

lungenen Sozialprojekten, konn-

ten durch die Mithilfe von Verei-

nen und der Spendenfreudigkeit 

der Bevölkerung ca. € 6000,- an 

Spendengeldern gesammelt wer-

den. Der Betrag ging an Bad Zel-

ler Familien mit beeinträchtigten 

Angehörigen, sowie an ukraini-

sche Flüchtlingsfamilien in unse-

rem Ort. 

Herzlichen Dank allen Helfern 

und Unterstützern. 

Das Haus „IM ZENTRUM“ soll 

weiterhin intensiv auf ver-

schiedenste Art und Weise ge-

nutzt werden. Es ist ein Haus für 

uns alle. Einfach melden und re-

servieren. 

Bruno Peböck  

(Tel. 0680 3305272) 

Bei uns sind ALLE willkommen. 

Hier kannst du mit anderen gemeinsam Freizeit erleben. 

Wir sind Treffpunkt und Drehscheibe für Freizeitangebote. 

Wir planen gemeinsam Ausflüge und andere Aktivitäten. 

Wir gestalten schöne Dinge nach Jahreszeit. 

Hier kann man auch was Schönes aus den Werkstätten kaufen. 

Folgende Angebote finden im Haus für AlleS statt:  

 

Bewegung aktiv sein mit Menschen  

Freizeit individuell erleben für  

 

Zentrum für Freizeit - Sport -         

Bildung: www.frisbi.at 

 

Mehr Zeller Nachbarschaft  

Menschen mit Beein-

trächtigung beraten 

Menschen mit           

Beeinträchtigung 

www.diakoniewerk.at 

 

 

Die Räume können auch                           

gebucht werden 

Kontakt:  

Sabine Halilagic 

Marktplatz 11 

4283 Bad Zell  

Telefon: 0670 / 77 40 082  

Herzlich Willkommen im Haus für AlleS. 

 

Das Team der Gesunden Gemeinde Bad Zell wünscht 

allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Weihnachtsfest 

und freut sich über eine zahlreiche Teilnahme an den   

geplanten Veranstaltungen im neuen Jahr. 
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Wir sind FAIRTRADE-Gemeinde 

… und die „Mühlviertler Alm“ ist FAIRTRADE-

Region 

Am Dienstag, 8.November 2022 erhielten wir ge-

meinsam mit 7 weiteren Gemeinden der Mühlviertler 

Alm, bei einer Feier im Gasthaus Holzer/ Färberwirt 

die Ernennungsurkunde zur FAIRTRADE-

Gemeinde. Die Mühlviertler Alm als Region setzt 

damit mit ihren Gemeinden ein sichtbares Zeichen 

für den fairen Handel, denn Regionalität und fairer 

Handel sind kein Widerspruch, sondern ergänzen 

sich hervorragend.  

Wie das praktisch umgesetzt werden kann, zeigte 

unsere Wirtin Michaela Holzer. Mit ihrem Team ser-

vierte sie bei der Veranstaltung ein vegetarisches 

Curry aus saisonalen und regionalen Zutaten, er-

gänzt mit Produkten aus dem fairen Handel. Im 

Gasthaus Holzer gibt es übrigens ab jetzt auch 

FairTrade Kaffee. Wir gratulieren der Familie Holzer 

zu dieser Entscheidung und freuen uns auf köstli-

chen Kaffeegenuss in ihrem Gasthaus. 

Mehr als 2.000 Gemeinden und Städte in über 30 

Ländern engagieren sich bereits im Rahmen der 

Kampagne "Fair Trade Towns" für den fairen Han-

del. In Österreich gibt es die Kampagne seit 2006. 

Mit den Neuzugängen von der Mühlviertler Alm 

wächst die Zahl der FAIRTRADE-Gemeinden in 

Oberösterreich auf 69 Gemeinden.  

Mit unserem Engagement möchten wir den FAIRT-

RADE Gedanken in unserer Gemeinde gut veran-

kern. Infos dazu gibt es unter www.fairtrade.at , in 

der nächsten Gemeindezeitung und bei den Mitglie-

dern unserer Gruppe.  

Regio-Faire-Einkaufstipps gibt´s zum Download auf der Gemeindehomepage 

Der Folder aus der letzten Gemeindezeitung wurde bereits überarbeitet und erweitert. Die jeweils aktuelle 

Version ist auf der Gemeindehomepage unter Gemeinde > Wirtschaft > Märkte&Regionales zu finden. 

Falls jemand noch in den Folder aufgenommen werden möchte, bitte bei Georgia Naderer 0676/7532531 

melden.  

Kunstwerke von Schüler:innen im 
„Haus im Zentrum“ 

Die Naturparkmittelschule verkaufte am Freitag, 
25.11. 2022 im blauen Haus im Zentrum von Bad 
Zell Kunstobjekte von Schüler:innen. 

Von den Kunsterzieherinnen Frau Holzer und Frau 
Kern liebevoll arrangiert konnte man qualitätsvolle 
Werke erwerben. Mehlspeisen und Punsch wurden 
von Lehrpersonen zur Verfügung gestellt. 

Für die Ausgabe der Kulinarik konnten wir dankens-
werterweise den Elternverein gewinnen. 

Der Gewinn wird in soziale Projekte in der Schule 
und dem Ankauf von Bilderrahmen investiert. Eine 
sehr gelungene Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit „Mehr Zeller Nachbarschaft“! 

© Michaela Koppler  

http://www.fairtrade.at
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Schule . Bildung 

Informatik als Erfolgsfaktor - #innovativ  #kreativ  #praxisnah 

Mein Name ist Daniel Tischber-

ger, ich wohne in Bad Zell und 

gehe derzeit in die 4. Klasse der 

Höheren Abteilung für Informatik 

in Perg. Nach längerem Rätseln 

zwischen mehreren Schulen, ha-

be ich mich im Frühjahr 2019 für 

die HTL Perg entschieden. Die 

HTL ist eine berufsbildende höhe-

re Schule mit Schwerpunkt Infor-

matik.  

Neben den einzelnen technischen 

Fächern wie z.B. Programmieren 

in Java, Technische Informatik 

oder Netzwerktechnik und Verteil-

te Systeme gibt es vereinzelt 

auch wirtschaftliche Fächer wie 

Rechnungswesen oder Wirtschaft 

und Recht. Jene Fächer werden 

von fachspezifischen Professo-

ren, auf einem sehr hohen Niveau 

den einzelnen Schülern beige-

bracht, um sie gut auf die Matura 

vorzubereiten. Besonders ange-

tan hat mir die praxisnahe Bil-

dung im Fach Programmieren 

und Software-Engineering. Seit 

der dritten Klasse arbeiten wir 

auch fleißig an unseren Projek-

ten. Ich hatte in der Zeit vom Ok-

tober 2021 bis Juni 2022 ein Pro-

jekt für die Kinderfreunde aus St. 

Georgen an der Gusen, wo meine 

vier Projektkollegen und ich eine 

Datenbank für ehrenamtliche Hel-

fer ausarbeitet haben.  

Nach der fünfjährigen Ausbildung 

kann man direkt ins Berufsleben 

einsteigen oder ein Studium star-

ten. Die meisten werden wahr-

scheinlich nach der HTL einen 

Beruf als Softwareentwickler oder 

dergleichen beginnen. Ich kann 

die HTL Perg jedem weiteremp-

fehlen, dem Programmieren inte-

ressiert oder der sich eine Karrie-

re in der IT-Branche vorstellen 

kann. 

Starte auch DU deine                   

erfolgreiche Informatikkarriere 

an der HTL Perg!                   

info.htl-perg.at 

Überzeuge dich selbst und               

verbringe einen Tag bei uns in 

der Schule! – INDIVIDUELLES 

SCHNUPPERN jederzeit  

möglich!  

Anmeldung im Sekretariat         

unter 07262/53926 oder          

office@htl-perg.at 

Werklehrerin geht in Pension 

Frau Margareta Mayböck, unsere lang-

jährige Werklehrerin,  hat mit 

01.12.2022 ihren Ruhestand angetre-

ten. Seit 2008 war Frau Mayböck an 

unserer Schule tätig. Sie hat vielen Kin-

dern das genaue Arbeiten beim Schneiden, Hä-

keln, Stricken und vielem mehr näher gebracht. Ihr 

Engagement und ihr pädagogisches Geschick als 

Werklehrerin zeichneten sie aus. Wir bedanken uns 

bei Frau Mayböck für die gute Zusammenarbeit 

und wünschen ihr alles Gute, Gesundheit und viel 

Freude in ihrem Ruhe- oder Unruhestand.  

Ab Jänner wir uns Frau Elisabeth Reichl im Team 

der Volksschule unterstützen. Herzlich Willkom-

men.  

Projekt  

„Mein Körper gehört mir“ 

Heuer konnten wir wieder das Projekt „Mein 

Körper gehört mir“ an unserer Schule durch-

führen. Dies ist ein mehrteiliges Programm, 

in dem mit Kindern präventiv gegen sexuel-

len Missbrauch theaterpädagogisch gearbeitet 

wird.  

Wir möchten uns sehr herzlich bei Herrn Thomas 

Fröhlich bedanken, dass wir den Elternabend im 

Seminarraum des Hotels Lebensquell für die Vor-

stellung des Projekts abhalten konnten. Ebenfalls 

ein großes Danke gilt dem Lions Club Freistadt, der 

den Löwenanteil der Kosten des Projekts getragen 

hat. 

© HTL Perg 

mailto:office@htl-perg.at


 Bad Zeller Gemeindeinformation       15 

Neues vom Elternverein 
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i Am 30. November standen im Rahmen der Gene-

ralversammlung auch Neuwahlen am Programm. 

Darum möchten wir euch den neuen Vorstand des 

Elternvereins vorstellen. 

Neu gewählter Vorstand: 

Obfrau Elisa Schützenhofer                                                                                                                                 

Obfrau Stellvertreterin Andrea Prinz                            

Kassierin Stefanie Karlinger                                   

Kassierin Stellvertreterin Mag. Andrea Viehböck                                                                                                           

Schriftführerin Julia Puchner                                                                                                                            

Schriftführerin Stellvertreterin Sarah Moser                                        

Wir freuen uns auf die neuen Aufgaben und                                                                                                   

auf die bevorstehenden Veranstaltungen                                                                                                             

und dass wir gemeinsam etwas Tolles für                                                                                                               

die Kinder organisieren und machen können.  

Bei der Gelegenheit möchten wir uns bei der ehe-

maligen Obfrau Magdalena Bertignoll recht herzlich 

bedanken und auch bei allen anderen ehemaligen 

Vorstandsmitglieder. Danke! Wir freuen uns dass 

sie uns noch weiterhin unterstützen als Mitglieder 

in unserem Team.  

Kunst im Blauen Haus 

Bei der Ausstellung KUNST im BLAUEN HAUS 

von der Mittelschule haben wir gerne geholfen und 

Punsch ausgeschenkt. Der Erlös dient der sozialen 

Unterstützung bei Schulveranstaltungen und dem 

Ankauf für Bilderrahmen für die Schulgalerie. Es 

war eine wirkliche tolle Veranstaltung!  

Wenn Jemand Interesse hat und den Elternverein 

aktiv unterstützen möchte gerne melden: elternver-

ein.badzell@gmx.at oder 0660/ 7263222 (Obfrau 

Elisa Schützenhofer) 

Fotos ©: Elternverein Bad Zell  

mailto:elternverein.badzell@gmx.at
mailto:elternverein.badzell@gmx.at
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Wohnortnah und leistbar: Das neue Programm der VHS OÖ steht bereit 

Ab 1. Dezember ist es wieder so 
weit: Die Kurse des ersten Halb-
jahres 2023 sind veröffentlicht! 
Neben bewährten Veranstaltun-
gen aus den Bereichen Persön-
lichkeitsbildung, Sprachen, Ge-
sundheit und Bewegung finden 
Interessierte in der VHS Region 
Freistadt zusätzlich zahlreiche 
neue, ausgefallene Angebote in 
Präsenz und im Onlineformat.  

Als gemeinnützige, regional tätige 
Bildungseinrichtung ist es der 
VHS OÖ wichtig ein leistbares 
Veranstaltungsangebot wohnort-
nah anzubieten. Für alle Beteilig-
ten bedeutet dieses regionale An-
gebot eine Ersparnis hinsichtlich 
Zeit und Fahrtkosten. Gleichzeitig 
wird durch die Wohnortnähe und 
weniger Mobilität unsere Umwelt 
geschont.  

In den letzten Monaten sind die 
Ausgaben für Dinge des alltägli-
chen Lebens deutlich gestiegen 
und viele Menschen wissen nicht, 
wie sie diese Mehrkosten 
"stemmen" sollen. Für etliche ist 
ein Kursbesuch leider nicht mehr 
eine Frage des Interesses, son-
dern zu einer Frage der finanziel-
len Machbarkeit geworden. Die 
VHS OÖ ist sich der Belastungen 
der letzten Monate bewusst und 
hat wie in den vergangenen Se-

mestern auch dieses Mal bewusst 
auf eine Preisanpassung verzich-
tet, damit das Programmangebot 
für die Menschen weitgehend 
leistbar bleibt. Eine Vielzahl an 
Ermäßigungen und Fördermög-
lichkeiten machen den Kursbe-
such wirklich nahezu für alle leist-
bar: 

•10% AK-Leistungskartenermäßi-
gung für alle AK Mitglieder (auch 
in Pension) 

•AK Bildungsbonus in Höhe von 
40% (max. € 150,--): für Sprach- 
und EDV Kurse, sowie ausge-
wählte Kurse aus dem Bereich 
Persönlichkeitsbildung 

•30% VHS – Familienvorteil: Ein 
Vollzahler, jedes weitere Famili-
enmitglied im gemeinsamen 
Haushalt erhält 30% Ermäßigung. 

•Bildungskonto lt. Förderkriterien 
des Landes OÖ 

•Elternbildungsgutscheine des 
Landes OÖ für gekennzeichnete 
Kurse 
Gutscheine des Landes OÖ zur 
finanziellen Unterstützung für zu-
sätzliche außerschulische Förde-
rung 

 
Auf der Website der Volkshoch-
schule Oberösterreich 
www.vhsooe.at  sowie unter 

www.facebook.com/VHSFreistadt 
finden Interessierte neben Veran-
staltungen auch unterschiedlichs-
te Informationen. Das Regional-
programm der VHS Region 
Freistadt steht ab sofort bereit: 
http://www.vhsooe.at/kursbuch/
aktuelle-kursbuecher/ zum Down-
load zur Verfügung und wird An-
fang des Jahres an die Kunden 
und Kundinnen der letzten 5 Jah-
re mit der Post versendet und 
liegt bei den Nahversorgern auf.  
Außerdem sind die Veranstaltun-
gen im örtlichen Veranstaltungs-
kalender eingetragen. 
Im Namen der VHS OÖ möchte 
ich mich für die rege Teilnahme 
an den Kursen bedanken und 
wünsche Ihnen Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr! 

Volkshochschule  
Nebenstelle Tragwein/Bad Zell 

Mag. Lucia Gusenbauer 
0676 84 55 00 329 

tragwein@vhsooe.at 
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 Voice - Singen für Unbegabte   
Schnupperabend 

Fr, 27.01.2023 19:00 - 21:00 Uhr  

Mittelschule Bad Zell 

 Kreatives Gestalten - Traumfänger 

Sa, 04.02.23 09:00 - 11:30 Uhr 

Mittelschule Bad Zell  

 Klettern für Kinder von 6 bis 12 Jahren 

Di, 07.03. - 28.03.23, 14:45 - 16:45 Uhr (4x) 

Arena Bad Zell 

 Mentales Training - „Lernblockaden lösen“  

Di, 07.03.2023 18:30 - 21:00 Uhr 

Mittelschule Bad Zell 

 Nähen - „Das kleine Einmaleins der              
Änderungsschneiderei“ 

Sa, 22.03.23 09:00 - 11:30 Uhr  

Mittelschule Bad Zell  

 Mentales Training - „Raus aus der Zwickmühle 

Do, 30.03.2023 18:00 - 20:30 Uhr  

Mittelschule Bad Zell  

 Eltern-Kind-Klettern 

Di, 11.04. - 25.04.23, 14:45 - 16:45 Uhr (3x) 

Arena Bad Zell  

 Konfliktlösung & Deeskalation  

Fr, 05.05.2023 19:00 - 20:40 Uhr 

Mittelschule Bad Zell  

http://www.vhsooe.at
http://www.facebook.com/VHSFreistadt
http://www.vhsooe.at/kursbuch/aktuelle-kursbuecher/
http://www.vhsooe.at/kursbuch/aktuelle-kursbuecher/
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Jahresausklang im Naturpark 

Gemeinsam wurde das Jahr 2022 

im Naturpark Mühlviertel bei ei-

nem wunderschönen Nachmittag 

mit gemütlichem Beisammensein 

beendet. Bei einer Führung von 

Dr. Strasser auf der Burg Klin-

genberg konnten wir den faszinie-

renden Geheimnissen der Ge-

schichte lauschen und den mysti-

schen Weitblick ins Mühlviertel 

genießen. Die anschließende ge-

mütliche Wanderung brachte uns 

zu Gertrude Riegler, zur arche-

NATUR (Untermaseldorf 10, 

4363 St. Thomas a. Bl.). In ihrem 

großartigen Naturladen wurden 

wir gastfreundlich bewirtet und 

konnten anschließend noch im 

regionalen Sortiment stöbern. Der 

Naturladen archeNATUR bietet 

ein umfangreiches Sortiment 

an Geschenken, Naturkosme-

tik, regionale Naturprodukte, 

Sonnentor-Produkte, Räucher-

werk und Zubehör, ätherische 

Öle, EZA-Produkte sowie öko-

logische Wasch- und Putzmit-

tel. Gemeinsam gestärkt kann 

das Jahr 2022 im Naturpark 

Mühlviertel ausklingen und das 

neue Jahr beginnen.  

Der Naturpark-Partner archeNa-

tur (Untermaseldorf 10, 4363 

Pabneukirchen) freut sich auch 

auf deinen Besuch jeweils Di & Fr 

von 14.00 - 19.00 Uhr.  

Herzlichen Dank Gabriele! 

Gabriele Wenigwieser ist seit 

2008 im Naturpark Mühlviertel als 

Natur- und Landschaftsvermittle-

rin und von Beginn an (seit 2009) 

auch als Naturschauspiel-Guide 

tätig. Als ausgebildete Volks-

schullehrerin und Biobäuerin ab-

solvierte sie zahlreiche Aus- und 

Weiterbildungen. Ihre Herzens-

themen sind die Flußperlmuschel 

und der Boden als Lebensgrund-

lage.  Ihre Begeisterung für die 

vielfältigen Zusammenhänge in 

der Natur mit den Schwerpunkten 

Boden, Wald und Wasser vermit-

telte sie zahlreichen Kinder- und 

Jugendgruppen. Danke Gabriele 

für deine ausgezeichnete Arbeit 

und dein Engagement für den 

Naturpark Mühlviertel. Auch wenn 

du dich in den Ruhestand verab-

schiedest, freuen wir uns, wenn 

wir dich in unserer Runde weiter-

hin begrüßen dürfen.  

Zertifikatslehrgang Natur- und 

Landschaftsvermittler:in 

Eine sehr anspruchsvolle und 

wichtige Aufgabe des Naturpark 

Mühlviertel ist es, Menschen die 

Natur näher zu bringen, sie für 

die Vielfalt zu begeistern. Natur-

begegnungen sind eine Grundla-

ge für umweltgerechtes Verhal-

ten. Natur- und Landschaftsver-

mittler:innen öffnen die Tore zu 

ganz neuen und faszinierenden 

Erfahrungen in der Natur. In vie-

len verschiedenen Workshops 

werden Themen rund um die na-

türliche Vielfalt des Naturpark 

Mühlviertel an Gäste und Bewoh-

ner:innen vermittelt.  

Komm´ in unser Team! 

Du interessierst dich für unsere 

Natur- und Kulturlandschaft und 

gibt’s dein Wissen gerne weiter? 

Im März 2023 startet wieder ein 

Lehrgang zum „Zertifizierten Na-

tur- und Landschaftsvermittler:in“ 

am Ländlichen Fortbildungsinsti-

tut in Linz. Inhalte des Lehrgan-

ges sind unter anderem Metho-

den der Naturvermittlung für un-

terschiedliche Zielgruppen 

(Kinder, Erwachsene, Seni-

or:innen), Gruppenleitung, Kom-

munikation, Ökologische Zusam-

menhänge der wichtigsten Le-

bensräume, Entwicklung unserer 

Kulturlandschaft, rechtliche Rah-

menbedingungen, Kartenkunde, 

u.v.m. Weiter Informationen zum 

Zertifikatslehrgang unter 

www.ooe.lfi.at 

Fotos: © Naturpark Mühlviertel 

Naturpark Mühlviertel 

v.li. Obmann Martin Moser,                

Gabriele Wenigwieser, Maria Schipke, 

Michaela Reiter 

 

Du möchtest mehr über die Arbeit 

der Natur- und Landschaftsver-

mittler:innen im Naturpark Mühl-

viertel erfahren? Gerne kannst du 

auch bei einem unserer Work-

shops „schnuppern“. Das Natur-

park-Büro steht unter                

07264/ 46 55-18 oder              

0664/ 88 43 59 73 für Fragen zur 

Verfügung.   
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Gelbe Sack-Sammlung 

ab 2023: keine Ände-

rung im Bezirk 

Freistadt! 
Laut Medienberichten soll die 

Sammlung im Gelben Sack ös-

terreichweit vereinheitlicht wer-

den. Aus privatwirtschaftlichen 

Gründen können dann auch 

Metallverpackungen im Gelben 

Sack mitgesammelt werden. 

 

Der Bezirksabfallverband 

Freistadt weist darauf hin, dass diese Art der 

Sammlung für uns ein Rückschritt wäre und ne-

ben wirtschaftlichen Nachteilen auch erhebliche 

Gefahren (z. B. bei Spraydosen) mit sich bringt. 

Werden die Verpackungen getrennt im ASZ abge-

geben, erhält der BAV bzw. in weiterer Folge die 

Gemeinden die Erlöse. Die Abfallgebühren kön-

nen somit niedrig gehalten werden. Entsorgt man 

alle Verpackungen im Gelben Sack, wandert der 

Erlös an jene Firma, welche die Sortierung dersel-

ben übernimmt! 

Es wird im Bezirk Freistadt daher zu keiner Än-

derung der Sammlung kommen. 

Folgende Verpackungen sollen auch in Zukunft 

getrennt im ASZ abgegeben werden: 
 

PP/PS, PET-Flaschen, HDPE/PE-Hohlkörper,      

Getränkeverbundkartons, Kunststoffverschlüsse, 

Verpackungsfolien, Metallverpackungen  

OÖ Schulveranstaltungshilfe 
Gefördert werden Eltern mit schulpflichtigen Kin-

dern, die eine allgemeinbildende Pflichtschule ge-

mäß Schulorganisationsgesetz BGBl. 242/1962 idF., 

eine Privatschule mit Öffentlichkeitsrecht gemäß 

Privatschulgesetz BGBl. Nr. 244/1962 idF. oder eine 

Landwirtschaftliche Fachschule besuchen. Wenn 

lediglich ein Kind der Familie eine allgemeinbildende 

Pflichtschule oder eine Privatschule mit Öffentlich-

keitsrecht oder eine Landwirtschaftliche Fachschule 

besucht und an einer mehrtägigen Schulveranstal-

tung teilnimmt und ein weiteres Kind der Familie an 

einer mehrtätigen Schulveranstaltung an einer mitt-

leren, höheren oder berufsbildenden Schule teil-

nimmt, so wird die Schulveranstaltungshilfe nur für 

das Kind, welches die allgemeinbildende Pflicht-

schule, eine Privatschule mit Öffentlichkeitsrecht 

oder eine Landwirtschaftliche Fachschule besucht, 

in der vorgesehenen Höhe gewährt. 

Wichtig: Der Antrag ist nach Durchführung der 

Schulveranstaltung/en, für die die Beihilfe bean-

tragt wird, spätestens aber 3 Monate nach Ende 

des laufenden Schuljahres (31.10.), zu stellen. 

Im aktuellen Schuljahr 2022/23 wird der Förderbe-

trag in doppelter Höhe ausbezahlt. Darüber hinaus 

erhalten anspruchsberechtigte Familien für die Teil-

nahme ihres Kindes an einem mindestens 4-tägigen 

Schulskikurs 100 Euro Zuschlag für die notwendige 

Skiausrüstung. 

Weitere Informationen zu der Förderung sowie das 

Antragsformular sind auf der Homepage 

www.familienkarte.at unter Förderungen zu finden.  

Inserate . Anzeigen  

Stellenangebot  Kontakt 

Hotel Lebensquell:  

- Mtarbeiter im SB Buffet (m/w)  

- Frühstückskoch (m/w)  

- Koch / Jungkoch (m/w) 

- Restaurantfachkraft / Kellner (m/w)  

- Med. Heilmasseur (m/w)  

- Reinigungskraft Therapiebreich (m/w)  

Kurhaus:  

- Restaurantfachkraft / Kellner (m/w) 

- Koch (m/w) 

- Küchenhilfskraft / Abwäscher (m/w)  

Hotel Lebensquell Bad Zell 

Birgit Oberherber 

Lebensquellplatz 1, 4283 Bad Zell 

Tel: 07263 7515 61 

Mail: b.oberherber@lebensquell-badzell.at 

Web: www.lebensquell-badzell.at 
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Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen 

Gemeinsamer Mittagstisch 

Gasthaus Populorum 

1. Halbjahr 2023 

         5. Jänner                                              13. April 

       19. Jänner                                          27. April 

         2. Februar                                         11. Mai 

       16. Februar                                     25. Mai 

         2. März                                                         15. Juni 

       16. März                                                    29. Juni 

        30. März 

 

Gemeinderatssitzungen  

1. Halbjahr 2023 

 

23. März 

29. Juni 

 

Eltern Kind Beratung   2023 
mit Hebamme Carmen Höfer 
Montags von 13-14:30 Uhr 

 
09. Jänner                                                14. August 

13. Februar                                             11. Sept. 

13. März                           09. Okt. 

11. April (Dienstag )        13. Nov.  

12. Juni                                                                 11. Dez. 

10. Juli 

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt 

Fr 30.12.2022 19:30 Konzert zum Jahresausklang ARENA Freizeitzentrum 

Sa 31.12.2022 19:00 Silvesterabend mit Musik (Anmeldung erforderlich) Hotelbar Lebensquell  

Sa 31.12.2022  Silvesterfeuerwerk Hotel Lebensquell 

Do 05.01.2023 20:00 Ballnacht in Tracht ARENA Freizeitzentrum 

Sa 07.01.2023  8:00 Neujahrsammlung des Musikvereins Marktbereich  

Do 19.01.2023 19:30 
Vortrag: Gute Fahrt in die Zukunft! Umstieg auf ein 
E-Auto - jetzt oder später? 

Pfarrsaal 

Sa 28.01.2023 8:00 Erste-Hilfe-Auffrischungskurs Sitzungssaal Gemeindeamt 

Sa 04.02.2023 8:30 Kindersegnung Pfarrkirche 

Sa 11.02.2023 19:00 Maskennacht  Schützenhaus 

Di 21.02.2023 10:00 Faschingsdienstag mit Faschingsumzug Marktplatz 

Fr 24.03.2023 15:00 Kindernotfallkurs (1/2) Sitzungssaal Gemeindeamt 

Sa 25.03.2023 8:00 Kindernotfallkurs (2/2) Sitzungssaal Gemeindeamt 


